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Vorwort�
�

Liebe�Mitglieder,��
zum� Jahresende� gibt� es� wieder� den� Dinkelfischer� mit� den� neusten� Informationen,�
Berichte�über�die�Dinge�die�im�Laufe�des�Jahres�geschehen�sind.�
Die�guten�Aalfänge,�das�Angeln�für�Menschen�mit�Behinderungen,�das�Entenrennen�auf�
dem�Stadtfest,�die�Fischbesatzmaßnahmen,�und�nicht�zu�vergessen,�das�Zeltlager�unserer�
Jugendgruppe� in�Rheine.�Auch�unsere�Gemeinschaftsangeln�sind�durchgeführt�worden,�
leider�jedoch�mit�teilweise�geringer�Beteiligung.�
All�unseren�Mitgliedern�wünsche� ich�eine�besinnliche�Adventszeit,� frohe�Weihnachten,�
einen�guten�Rutsch�und�ein�frohes�gesundes�Jahr�2013.�
�
Euer�
�
Friedhelm�Gießmann�
1.Vorsitzender�
�
�
Hervorragende�Aalfänge�in�2012�
�

In�diesem�Jahr�sind�auffallend�viele�gute�Aalfänge�gemacht�worden.�Aale�von�mehr�als�
einem�Meter�und�mit�Gewichten�von�bis�zu�2100�Gramm�ließen�so�manchen�Angler�
jubeln.�Die�größten�Fänge�verbuchten�Dennis�Reineke�und�Jürgen�Szymkowiak,�die�mit�
jeweils�1,07�m�und�2100�g�bzw.�1,05�m�und�1850�g�zwei�echte�„Ofenrohre“�aus�der�
Dinkel�zogen.��

Es�bleibt�zu�hoffen,�dass�nach�Jahren�der�rückläufigen�Fänge�die�Besatzmaßnahmen�der�
letzten�Jahre�mit�Aalen�nun�erste�Früchte�trägt.�So�wurden�alleine�in�2011�ca.�5.500�Aale�
und�2012�ca.�7.000�Farmaale�mit�einer�Größe�von�10�bis�15�cm�eingesetzt.�Die�Kosten�für�
den�Besatz�betrugen�mehr�als7000�Euro�und�wurden�vom�Land�Niedersachsen�mit�bis�zu�
60�%�Fördermitteln�bezuschusst�.�Eine�lohnende�Investition�angesichts�der�Tatsache,�dass�
der�Aal�in�seinem�Bestand�weltweit�gefährdet�ist.�
Positiv� ist�auch�zu�vermerken,�dass�auf�niederländischer�Seite�der�Vechte�die�Aale� jetzt�
ungehindert�in�ihre�Laichgebiete�abwandern�können,�da�es�auch�für�die�dortigen��
Berufsfischer�ein�absolutes�Fangverbot�gibt.�



Unsere�Bilder�zeigen�Dennis�Reineke�(l.)�mit�seinem�1,00�m�und�2100�g�schweren�Aal�und�
Jürgen�Szymkowiak�(r.)�mit�einem�Prachtexemplar�von�1,05�m�und�1850�g.�
Herzlichen�Glückwunsch�an�die�beiden�PetriͲJünger!�

Friedhelm�Gießmann�

Angeln�für�Menschen�mit�Behinderungen�
�

Auch� in�diesem� Jahr� fand�das�Angeln�
für�Menschen�mit�Behinderungen�bei�
uns�in�Neuenhaus�statt.�Am�Dinkelsee�
traf�man� sich� und� schnell�waren� die�
Angelplätze�hergerichtet.�Nach�kurzer�
Zeit�wurden�die�ersten�Fische�an�Land�
gezogen.� Die� Freude� über� dem� Fang�
war� den� Anglern� anzusehen.� Jedem�
Teilnehmer� stand� ein� erfahrener�
Angel� aus� unserm� Verein� zur� Seite�
(Foto� rechts).� Am� Ende� hatte� jeder�
seinen� Fisch� gefangen.� Die� schönen�
Erlebnisse� des� Nachmittags� wurden�



bei�der�anschließenden�KaffeeͲ�und�Kuchentafel�im�Vereinsheim�noch�lange��besprochen.��
Danken�möchte�ich�Manfred�Pusch�
und�seiner�Frau�für�die�KaffeeͲ�und�
Kuchentafel� und� die� hervorͲ
ragende� Organisation,� aber� auch�
allen� anderen� freiwilligen� Helfern,�
die� zum� Gelingen� beigetragen�
haben.��
Eine�Einladung�für�das�nächste�Jahr�
habe� ich� Margit� Buscher,� die� die�
TeilnehmerͲGruppe� der� LebensͲ
hilfe�Nordhorn�betreut,�bereits�mit�
auf� den� Heimweg� gegeben.� Wir�
freuen�uns�auf�das�nächste�Jahr!�

�
Friedhelm�Gießmann�
�
�
Entenrennen�
�

Das� Entenrennen� hat� sich� inzwischen� zu�
einem� festen� Bestandteil� auf� dem�
Stadtfest� entwickelt.� So� wurden� auch� in�
diesem� Jahr� fast�200� Enten� auf�die�Reise�
geschickt.� Auf� dem� neu� gestalteten�
Stadtgraben�wurden�sie�von�vielen�„EntenͲ
Trainern“,� die� Ihre� Ente� anfeuerten,�
begleitet.�Da�es�eine�ganze�Zeit� lang�nicht�
geregnet� hatte,� war� die� Strömung� auch�
sehr� gering� und� es� dauerte� fast� eine�
Stunde,� bis� die� erste� Ente� ihr� Ziel�
erreichte.� Nachdem� alle� Enten� eingeͲ
fangen�waren,�ging�es�zur�Siegerehrung�auf�das�Stadtfest.�Dem�Sieger�wurde�eine�tolle�
Digitalkamera�überreicht.�Alle,�die�zum�guten�Gelingen�dieser�Veranstaltung�beigetragen�
haben,�sage�ich�herzlichen�Dank�(Foto:�Archiv).�
�
Friedhelm�Gießmann�
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Neuer�Vorbereitungslehrgang�auf�die�Fischerprüfung�
�

Der�nächste�Vorbereitungslehrgang�auf�die�Fischerprüfung�beginnt�am�Donnerstag,�
17.01.2013�um�19:00�Uhr�im�Vereinsheim�(Anmeldung�am�1.�Abend)!��

Die�Termine:�
x� 17.01.�(Donnerstag)������ �� 19.00�Uhr�bis�21.00�Uhr�
x� 19.01.�(Samstag)�������������� � 10.00�Uhr�bis�12.00�Uhr�
x� 24.01.�(Donnerstag)������ �� 19.00�Uhr�bis�21.00�Uhr��
x� 26.01.�(Samstag)������������ �� 10.00�Uhr�bis�12.00�Uhr�
x� 31.01.�(Donnerstag)������� � 19.00�Uhr�bis�21.00�Uhr��
x� 02.02.�(Samstag)������������ �� 10.00�Uhr�bis�12.00�Uhr��
x� 07.02.�(Donnerstag)����� � 19.00�Uhr�bis�21.00�Uhr�
x� 09.02.�(Samstag)������������� � 10.00�Uhr�bis�12.00�Uhr��
x� 14.02.�(Donnerstag)������� � 19.00�Uhr�bis�21.00�Uhr��
x� 16.02.�(Samstag)�� ���������� � 10.00�Uhr�bis�12.00�Uhr��
x� 21.02.�(Donnerstag)�������� � 19.00�Uhr�bis�21.00�Uhr��
x� 23.02.�(Samstag)������������ �� 10.00�Uhr�bis�12.00�Uhr�
x� 28.02.�(Donnerstag)� � � 19.00�Uhr�bis�21.00�Uhr�
x� 02.03.�(Samstag)� � � 10.00�Uhr����(Abschlussprüfung)�
Die�Teilnahmegebühren�betragen:�Jugendliche�62�€�/�Erwachsene�77�€�

Für�Rückfragen�steht��Johann�Albers�unter�Telefon�:�05921/75256��oder�0157/37149969��
bzw.�eͲmail�:�johannalbers@gmx.de�gerne�zur�Verfügung!�
�

Aus�der�Jugendgruppe�

Auch� in� diesem� Jahr� haben� wir� wieder� einige� Aktivitäten� für� unsere� Jugendlichen�
organisiert.� Den� Start� machten� wir� im� April,� als� wir� zum� Brandungsangeln� nach�
Wilhelmshaven� gefahren� sind.� � Die� Ausbeute� war� zwar�mit� zwei� Schollen� und� einer�
Aalquappe�nicht�sonderlich�groß,�aber�der�Spaßfaktor�kam�nicht�zu�kurz.�Dummerweise�
fielen� zwei� Brandungsruten� dem� „Extrem“ͲFischen� zum� Opfer.� Beim� Aalangeln� im�
Sommer�war�die�Resonanz�auch�sehr�positiv,�auch�wenn�die�Jugendlichen�entgegen�dem�
diesjährigen� Trend� „nur“� drei� Aale� gefangen� haben.� Das� Zeltlager� in� Rheine� war�
allerdings�für�acht�Jungangler�ein�tolles�Erlebnis�und�im�kommenden�Jahr�werden�wir�in�
Neuenhaus�auf�dem�BorussiaͲGelände�selbst�Ausrichter�eines�dreitägigen�Zeltlagers�sein.��
Erfreulich� war� auch� die� rege� Beteiligung� der� Jugendgruppe� an� der�
Landschaftssäuberungsaktion�im�Frühjahr.�Es�macht�sehr�viel�Spaß,�mit�den�Kindern�und�
Jugendlichen� zu� arbeiten� und� es� bleibt� wichtig,� diese� Arbeit� im� Verein� zu� fördern!�
�



�
Gruppenfoto�mit�60�jugendlichen�Teilnehmern��und�Betreuern�beim�Zeltlager�in�Rheine.�

�
Gemeinsames�„Essen�fassen“�beim�Zeltlager.�Die�frische�Luft�macht�eben�hungrig.�
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Öffnungszeiten�des�Angelstübchens�
�

Das�Angelstübchen�hat�an�folgenden�Tagen�geöffnet:�
Mo/Di/Do:� 18.00�bis�21.00�Uhr�
Fr:� � 16.00�bis�20.00�Uhr�
Sa:� � 10.00�bis�16.00�Uhr�
Mittwochs�ist�Ruhetag!�
Außerhalb�der�Öffnungszeiten�besteht�die�Möglichkeit,�Köder�und�Anfutter�aus�einem�
Kühlautomaten�zu�kaufen!�



�
Früh�übt�sich,�wer�ein�Meister�werden�will:�8Ͳjähriger�JungͲAngler�Louis�Gießmann�beim�Angeln.�

Anglerwitz�
�

Vier�Angler�sitzen�donnerstags�abends�zusammen�in�der�Kneipe�und�besprechen,�wo�sie�
sich� am�Wochenende� zum�Angeln� verabreden� können.� Einer� der� Kumpel� druckst� den�
ganzen� Abend� rum� und� weiß� nicht,� wie� er� es� den� Kumpeln� beibringen� soll,� dass� er�
voraussichtlich�keinen�Ausgang�bekommt�von�seiner�Frau.�Als�er�endlich�rauskommt�mit�
der� Sache,�wird� er� natürlich� den� Rest� des� Abends� damit� aufgezogen.� Völlig� frustriert�
schiebt� er� ab� und�wünscht� den� Kumpeln� noch� ein� schönes� Angelwochenende.� Die� 3�
Kumpel�machen�sich�auch�am�Samstag�in�der�Früh�um�5.00�Uhr�auf,�um�einen�guten�Platz�
zu�besetzen.�Als�sie�sich�durch�das�Unterholz�bis�zum�See�vorgearbeitet�haben,�sehen�sie�
ihren� 4.� Kollegen.� Der� sitzt� dort� im� Klappstuhl,� die� Angeln� ausgeworfen,� ein� kleines�
Lagerfeuer� im�Rücken�und�eine�Dose�Bier� in�der�Hand.�"Wo�kommst�du�denn� jetzt�her?�
Du�hattest�doch�keinen�Ausgang?"�Der�Kollege�darauf:�"Tja,�und�ich�bin�sogar�schon�seit�
Freitag�hier!"� "Und,�wie� kommt�das� so�plötzlich?"�Der�Kollege:� "Ach� so,� ja,�als� ich�am�
Donnerstag�von�Euch�nach�Hause�kam�und�mich�gerade�noch�für�ein�Bier�vor�die�Glotze�
setzen�wollte,�stand�meine�Frau�hinter�mir�und�hielt�mir�die�Augen�zu.�Als�ich�ihre�Hände�
von� meinen� Augen� entfernt� und� mich� rumgedreht� hatte,� stand� sie� dort� in� einem�
durchsichtigen�Nachthemd�und�sagte:�‚�ÜBERRASCHUNG�!!!!�Bring�mich�ins�Bett,�fessele�
mich�und�dann�mach,�was�du�willst!’��Und,�was�soll�ich�noch�sagen,�Jungs:�HIER�BIN�ICH�!"��



Am�frühen�Morgen�geht�ein�Mann�zum�Angeln.�Am�Gewässer�angekommen,�beginnt�es�
zu�regnen,�der�Wind�nimmt�zu.�Der�Mann�beschließt�umzukehren.�Er�kommt�nach�Hause,�
zieht�sich�aus�und� legt�sich�wieder�zu�seiner�Frau� ins�Bett.�“Wie� ist�es�draußen?”� fragt�
seine�Frau�gähnend� im�Halbschlaf.�“Kalt,�es� regnet...”�“...und�mein�Mann,�der� Idiot,� ist�
zum�Angeln�gegangen.”�

Kommt�ein�Mann� von�der�Arbeit�nach�Hause�und� sagt� zu� seiner� Frau:� ”Ich� geh�heute�
noch�etwas�angeln!”�Sagt�sie:�”Ja�ich�weiß,�die�Forelle�hat�schon�dreimal�angerufen!”�

Im�Park�einer�Nervenklinik�kann�man�von�einem�kleinen�Hügel�aus�über�die�Mauer�auf�
den� vorbeifließenden� Fluss�blicken.�Ein�Patient� sah�nun�am�anderen�Ufer�einen�Mann�
sitzen�und�rief�ihm�zu:�“Was�machst�du�da?”�„Ich�angle!“�„Hast�du�schon�was�gefangen?“�
„Nein!“�„Wie�lange�angelst�du�schon?“�„Vier�Stunden!“�„Dann�komm�rein!“�

Ein� Mann� ist� mit� seiner� Frau� im� Angelladen� und�� stöbert� ein� bisschen� herum.� Der�
Verkäufer� fragt�ob�er� ihm�weiterhelfen�kann�und�da�sagt�der�Mann:�"ja,� ich�hätte�gern�
eine� Angelausrüstung� für� meine� Frau."� der� Verkäufer� darauf:� "tut�mir� leid� aber� wir�
tauschen�nicht".�
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Impressum/Verantwortlicher�im�Sinne�der�Presse:�

Friedhelm�Gießmann�
Leipziger�Str.�32,�49828�Neuenhaus�

Tel.:�0160/97201676�
�

Besuchen�Sie�uns�im�Internet�auf��http://www.angelvereinͲneuenhaus.de�oder�auf�
Facebook�http://www.facebook.com/profile.php?id=100001634898333#!/�

pages/AngelvereinͲNeuenhausͲJugend/261202280587913!�


